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Ausgabe Nr. 73/September 2010 

 
______________________________________________________________________________________ 

 
Liebe Oberlangeneggerinnen 
Liebe Oberlangenegger 
 
 
Mit diesem Mitteilungsblatt lassen wir Ihnen folgende Informationen zu-
kommen: 
 
 

1. Stellenausschreibung Schneepflüger Seite  2 

2. Orientierungsveranstaltung Reorganisation  
Schulkommission Seite 3 

3. Ärztliche Notfallversorgung im Thuner Ostamt Seite 4 

 
 
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 2010: 
 
Datum Anlass Wo 
So. 19. Sept. 2010 Bettag Feldpredigt Süderenlinden 
Mo. 20. Sept. 2010 Orientierung Schulkommissio-

nen Zusammenführen 
Restaurant Sennerei, Eriz 

Do. 7. Okt. 2010 Schwarzenegg-Märit Schwarzenegg 
So. 24. Okt. 2010 Erntedankgottesdienst Kirche Schwarzenegg 
Fr. 29. Okt. 2010 Kleider- + Spielzeugbörse Zivilschutzanlage Unterl‘egg 
Do. 11. Nov. 2010 Frauenzmorge Kirchgemeindehaus 
19./25. Nov. 2010 Unterhaltungsabend 

Trachtengruppe Schw’egg 
Kreuzweg Unterlangenegg 

Fr. 26. Nov. 2010 Basar Vereinshaus Unterlangenegg 
Sa. 4. Dez. 2010 Gemeindeversammlung Schulhaus Brucheren 
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1. Stellenausschreibung Schneepflüger 
 

Unser langjähriger Schneepflüger, Rudolf Stettler, hat seine Arbeitsstel-
le altershalber gekündigt. Ihm gebührt an dieser Stelle ein herzlicher 
Dank für seine langjährigen Arbeitseinsätze zu Gunsten der Öffentlich-
keit.  
 
Auf Winterbeginn 2010/11 suchen wir einen neuen 
 

Schneepflüger. 
 
Sie unterstützen während den Wintermonaten (hauptsächlich bei 
Schneefällen) unseren Wegmeister bei der Schneeräumung auf dem 
rund 15 km langen Strassennetz. Wir erwarten eine effiziente, selbst-
ständige und zuverlässige Arbeitsweise, Teamfähigkeit sowie die Be-
reitschaft zu unregelmässigen Arbeitseinsätzen während den Winter-
monaten.  
 
Gerne erwarten wir bis am 21. September 2010 Ihre schriftliche Bewer-
bung. Diese ist zu richten an: Gemeinderat Oberlangenegg, Stalden 

17, 3616 Schwarzenegg. 
 
Als Richtpreis für die Fahrzeug- und Geräteentschädigung wird an den 
ART-Bericht der Forschungsanstalt Agroscope Reckenholz-Tänikon an-
gelehnt. Das Fahrzeug, welches für die Schneeräumung eingesetzt 
wird, sollte idealerweise über eine Geschwindigkeit von ungefähr 
40 km/h ausgelegt sein. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an Gemeinderat Kurt Wanzen-
ried � 033 453 29 72 oder die Gemeindeverwaltung Oberlangenegg 
� 033 453 16 49. 
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2. Orientierungsveranstaltung über die Reorganisation der 
     Schulkommission(en) 
 
 
 
 
Gemeinde Eriz                          Gemeinde Oberlangenegg Gemeinde Wachseldorn 

 
«Eine gemeinsame Schulkommission für alle drei Gemeinden» 

 
 

Einladung zu einer Orientierungsversammlung 
 
Seit November 2009 sind die Gemeindebehörden von Eriz, Oberlange-
negg und Wachseldorn daran, ein Zusammenarbeitsmodell zu entwer-
fen, wie die Schulkommissionen der drei Gemeinden zusammengeführt 
werden können. 
 
Mit der Revision des Volksschulgesetzes (REVOS 2008) wurden die Arbei-
ten der Schulkommission und der Schulleitung neu definiert. Die Schul-
kommission ist neu primär für die strategischen Aufgaben zuständig. 
Dies sind zum Beispiel: Umsetzen von REVOS, Abklären betreffend Ta-
gesschulstrukturen, Mitplanung von Schulhausumbauten, etc. Die ope-
rativen Arbeiten werden neu weitgehend vom Schulleiter ausgeführt. 
Dies sind zum Beispiel: Organisation des Schulalltages, 
Übertrittsentscheide, Mitarbeitergespräche mit Lehrkräften, etc.  
Diese Aufgabenverschiebung hat auch die Arbeit in der Schulkommis-
sion geprägt. Wo früher noch der Schüler / die Schülerin im Vorder-
grund stand, sind es heute Gesetzestexte und Vorschriften, die von der 
Schulkommission umgesetzt werden müssen. 
 
Alle Interessierten sind eingeladen, an der öffentlichen Informationsver-
anstaltung teilzunehmen und sich aus erster Hand über die geplante 
Zusammenarbeitsform zu informieren. 
 
 

� Montag, 20. September 2010, 20.00 Uhr 
Restaurant Sennerei, Eriz 

 
Eriz, Oberlangenegg, Wachseldorn, im September 2010 � 

Die Arbeitsgruppe «Eine gemeinsame Schulkommission für alle drei Gemeinden» 
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3. Ärztliche Notfallversorgung im Thuner Ostamt 
 
Bereits auf Anfangs Juni 2010 wurde die ärztliche Not-
fallversorgung im Thuner Ostamt neu organisiert. Ziel ist 
es, in der gesamten Region Thun eine einheitliche, 
kompetente Notfallversorgung sicherzustellen. 
 
Zu diesem Zweck wurde eine zentral gelegene Notfall-
praxis im Haus auf dem Spitalareal Thun eingerichtet, 
welche durch Hausärzte der Region betreut wird. Diese 
ist jeweils an Werktagen abends von 17 Uhr bis 23 Uhr, an den Wochen-
enden und Feiertagen von 8 Uhr bis 23 Uhr geöffnet. Alle Notfälle von 
Patienten, welche mobil sind, werden in dieser Zeit in dieser Notfallpraxis 
behandelt, beurteilt und je nach Zustand weitergewiesen. 
 
Selbstverständlich wird ein Hintergrunddienst gewährleistet, welcher 
weiterhin im Bedarfsfalle Hausbesuche oder Besuche in Heimen durch-
führt. 
 
Falls Ihr Haus- oder Heimarzt nicht erreichbar ist, ist die erste Ansprech-
stelle für alle Patienten das Medphone – eine kompetente, medizini-
sche Triagestelle. Medphone ist eine ärzteeigene, telefonische Aus-
kunftsstelle und wird von kompetenten Pflegefachfrauen rund um die 
Uhr bedient. Diese können jeweils direkt den Anrufer beraten oder ihn 
direkt mit einem Arzt der Region verbinden. 
 
Für die Gemeinde Oberlangenegg finden deshalb folgende Änderun-
gen statt: 
 

• Die bisherige Notfallnummer wurde per 31. Mai 2010 aufgehoben. 
Es wird für eine bestimmte Zeit eine Ansage zu hören sein, welche 
auf die neue Nummer hinweist. 
 

• Ab Juni 2010 gilt die Notfallnummer der Medphone: 0900 57 67 47 
(Fr. 0.88/min.) 

 

• Selbstverständlich bleibt für dringende Rettungsfahrten die Num-
mer 144 bestehen. 

 
Weitere Informationen finden Sie unter der neu erstellten Internetseite 
www.han-rt.ch oder www.notfallthun.ch.   


